
Sächsischer Landtag 

7. Wahlperiode 

 
 
 
 

Kleine Anfrage 
 
 
des Abgeordneten  
                     Carsten Hütter, Fraktion AfD  
 

Thema:  Störung des Leipziger Filmfestivals „globaLE“ durch linksradikale 

Demonstranten     

 
 
In dem Beitrag „Demonstranten in Leipzig stören Film über Maidan-Proteste in Ukraine“ der 
Sächsischen Zeitung vom 19.08.22 heißt es u.a.: „Die Polizei nahm Anzeigen wegen 
verschiedener Körperverletzungen und einer Beleidigung auf. Hinzu kam eine 
Ordnungswidrigkeitsanzeige aufgrund der nicht angemeldeten Störaktion, so die Beamten. 
Doch genau diese Versammlung hatte die Linken-Landtagsabgeordnete Juliane Nagel nach 
eigenen Angaben versucht, beim Ordnungsamt spontan anzuzeigen. Auf Twitter schreibt sie 
am Abend: ‚Die Polizei tritt das Recht auf Versammlungsfreiheit mit Füssen, wegen Anzeige 
des Veranstalters‘.“.  
 
Fragen an die Staatsregierung:   
 
1. Wegen wie vieler und welcher Straftaten wird gegen wie viele Tatverdächtige wegen der 
o.g. Störaktion ermittelt? (Bitte aufschlüsseln nach Art und Umfang der Straftaten mit 
Einordnung PMK, Tathergang, Anzahl Tatverdächtige) 
 
2. Sind insbesondere auch Ermittlungsverfahren wegen Nötigung bzw. versuchter Nötigung, 
§ 240 StGB, eingeleitet worden? Wenn nein, warum nicht?   
 
3. Wie viele Ordnungswidrigkeitsverfahren gegen wie viele Personen wurden wegen der o.g. 
Störaktion eingeleitet? (Bitte aufschlüsseln nach Art und Umfang der Ordnungswidrigkeit, 
Tathergang, Anzahl Beschuldigte)  
 
4. Welche Hintergründe sind zum genannten Versuch einer Versammlungsanmeldung durch 
die Linken-Landtagsabgeordnete Juliane Nagel bekannt, welche Rolle spielte diese bei der 
o.g. Störaktion und wie verhielt sich die Polizei/Staatsregierung zu dem Vorhalt: „Die Polizei 
tritt das Recht auf Versammlungsfreiheit mit Füssen, wegen Anzeige des Veranstalters“?  
 
5. Hat die Staatsregierung Erkenntnisse über die Tatbeteiligung von Linksextremisten bei 
den o. g. Störaktion? (Sofern vorliegend: Bitte genau aufschlüsseln, wie viele Personen, 
welcher linksextremistischen Gruppierungen beteiligt waren und welche 
Straftaten/Ordnungswidrigkeiten diesen Extremisten zugeordnet werden konnten)    
 
 

Dresden, 23.08.2022   

 

Carsten Hütter, MdL 
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